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Nach über 30 Jahren ist unser Geschäftsführer  
Horst Lüdtke in den wohlverdienten Ruhestand gegangen. 

Von ganzem Herzen: Vielen Dank!

Tschö, Horst
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dein Eintritt in den Ruhestand ist wie so vieles im Leben: man weiß es schon lange vorher, man sieht es 
näher kommen, und wenn es dann da ist, kann man es doch irgendwie nicht glauben. 
Die GEW in Bonn, Rhein-Sieg und Euskirchen verdankt dir unendlich viel. 
Auf dich war Verlass: Was du zusagtest, hast du eingehalten. Man sagt ja: „Der Westfale hält, was der 
Rheinländer verspricht“ – in diesem Sinne warst du immer beides! Und zwar schon lange bevor der pro-
testantisch(?)- norddeutsche Einfluss Johannas hätte wirksam werden können.
Du warst ein Kümmerer. Die Nöte und Fragen, die man dir vortrug, hast du als persönlichen Auftrag 
wahrgenommen. Egal mit welchen Anliegen man auf dich zukam – du hattest kompetenten Rat, Ideen, 
nützliche Kontakte. Ich erinnere mich nicht, dass irgendwann ein lösbares Problem ungelöst blieb. Deine 
Vernetzung mit so vielen GEWlern in ganz NRW erleichterte vieles. 
Du warst in einem Ausmaß über Gesetze, Erlasse, schulpolitische Vorhaben, Stand von Verhandlungen 
informiert, dass man nur staunen konnte. Dass ab und zu ein Spruch von Hegel oder einem anderen 
Schlaukopf dazukam, erinnerte dann auch daran, dass du ja eigentlich ein studierter Philosoph bist. 
Unsere diversen Personalratswahlkämpfe wären ohne deine riesige, umfassende Unterstützung ganz an-
ders – mickriger eben – ausgefallen.
Ich habe dich als ungemein fleißigen Menschen erlebt. „Das schaff ich nicht“ oder „Dazu hab ich keine 
Zeit“ – solche Sätze kanntest du nicht.
Was du auch nicht kanntest: schlechte Laune. Immer freundlich, offen, interessiert, optimistisch und, wie 
gesagt, enorm hilfsbereit. 
„Horst war immer da“, sagte ein GEW-Urgestein, als ich ihn nach seinen Erinnerungen an dich fragte. 
Tatsächlich warst du irgendwie nie krank, abgesehen von einer notwendigen OP vor wenigen Jahren. Für 
Krankheit kann man ja nichts, aber wenn jemand so gut wie nie wegen Krankheit ausfällt, ist das für alle 
angenehm, die auf ihn angewiesen sind.
Dein warmes Herz und deine Empathie bekamen viele Menschen zu spüren – ob jemand in einer schwie-
rigen Situation aufgerichtet werden musste, ob du für jede der streikenden und demonstrierenden Erzie-
herinnen am Weltfrauentag Blumen mitbrachtest (zu Fuß im Wassereimer zum Hbf. geschleppt!!) oder ob 
du deine kompetente Beratung gelegentlich auch KollegInnen zukommen ließest, die nicht GEW-Mitglie-
der waren (dein Argument: das ist auch Werbung für die GEW…).
Und deine Geduld und Gelassenheit – bewundernswert! Gab es eigentlich irgendwas, was dich aus der 
Fassung brachte? 
Dass du außerdem viel Humor hattest (und natürlich immer noch hast), machte unsere gemeinsame Zeit 
noch erfreulicher.
Lieber Horst, für all das (und alles, was ich vergessen habe zu erwähnen) danken wir dir von ganzem 
Herzen. 
Wir lassen dich wirklich ungern ziehen, gönnen dir aber natürlich die entspannte und selbstbestimmte 
Zeit, die du jetzt genießen kannst, und wünschen dir ALLES GUTE!

Sibylle Clement

Lieber Horst,
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Wir haben ihr folgende Fragen gestellt:

1. Worin besteht Deine Aufgabe/ Funktion? Wie würdest 
Du sie näher beschreiben?  
Fachgruppe: Wir versorgen die Kolleg*innen mit wichtigen 
Informationen, schaffen Gelegenheiten zum Austausch, 
verknüpfen uns mit anderen Fachgruppen auf Bezirks- und 
Landesebene und sind immer ansprechbar bei Fragen und 
Problemen.  
Vorstand: Andrea, Jirco und ich bemühen uns, die Arbeit 
der GEW Rhein-Sieg zu strukturieren und zu gestalten. Wir 
unterstützen die Fachgruppen vor Ort und bieten in Sitzun-
gen die Möglichkeit zum Austausch, gemeinsamer Planung 
und Gestaltung. Wir vertreten den Kreisverband nach au-
ßen, auf Bezirks- und Landesebene, stellen Kontakte her 
und beantworten Presseanfragen. 
ÖPR: Wir beraten Kolleg*innen in all ihren beruflichen An-
liegen, begleiten und unterstützen. Wir arbeiten gut mit 
dem Schulamt zusammen und begleiten die Einstellungen 
und Personalangelegenheiten im Rhein-Sieg-Kreis.
Das nur ganz kurz und grob zusammengefasst. Wer sich für 
einen der Bereiche interessiert und mehr erfahren möch-
te, ist immer herzlich eingeladen, sich einfach zu melden.

2. Wie bist Du dazu gekommen, Dich bei der GEW zu enga-
gieren?
Mir war immer klar, dass ich gerne noch etwas neben mei-
ner Arbeit mit den Kindern tun würde. Etwas, wobei ich 

in andere Bereiche schnuppern und einen Blick über den 
Tellerrand werfen kann. Unser Schulleiter machte mich 
damals darauf aufmerksam, dass die Fachgruppe Grund-
schule im Rhein-Sieg-Kreis sich neu aufstellen wolle und so 
kam ich zur GEW. Die Arbeit in der Fachgruppe und später 
auch in ÖPR und Vorstand habe ich schnell als die berei-
chernde Ergänzung zum Lehrerinsein erfahren, die ich mir 
gewünscht hatte.

3. Was möchtest Du (neuen) Kolleg*innen gerne mit auf 
den Weg geben?
Die GEW bietet für mich eine Chance auf tolle Gespräche, 
bereichernden Austausch, zum Lernen und zum Wachsen 
und manchmal auch einfach die Möglichkeit, sich wieder 
zu erden und Ruhe zu finden. Ich freue mich, wenn Du Lust 
hast, die Möglichkeiten dieser Gewerkschaft zu entdecken 
und mitzugestalten. 

4. Was wünschst Du Dir von der GEW? 
Ich habe die GEW als „Mitmach-Gewerkschaft“ kennen und 
schätzen gelernt. Sie lebt von ihren Mitarbeiter*innen und 
Ehrenamtler*innen vor Ort. Ich wünsche mir, dass der Fo-
kus der GEW weiterhin genau auf diesen Gestalter*innen 
liegt und der Austausch über alle Ebenen und durch alle 
Strukturen hindurch so unkompliziert, zugewandt und ge-
winnbringend bleibt.

Reihe „Für dich aktiv“

Tue Gutes und sprich darüber –  
das wollen wir beherzigen! 

Heute stellen wir euch vor:  

Anna Wieland  
Grundschullehrerin an der GGS Wahlscheid (Lohmar)
Funktionen: Mitglied Vorstandsteam GEW Rhein-Sieg, 
Fachgruppe Grundschule, ÖPR Rhein-Sieg  
Kontaktmöglichkeit: wieland@gew-rheinsieg.de, 
Tel. 01590-119 03 83

//Viele von uns sind in der GEW ehrenamtlich engagiert und investieren viel Zeit und Herzblut 
in ihr Engagement für die Kolleg*innen. Daher haben wir für unser GEW-INFO die Reihe  
„Für dich aktiv“ ins Leben gerufen, in der wir jeweils eine*n dieser GEW-Kolleg*innen  
vorstellen möchten, um auf diesem Wege ihre Arbeit bekannt zu machen und ihren Beitrag  
zu würdigen. // 
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Worum geht es? Wer ist betroffen?
Die Tarifrunde zum Tarifvertrag der Länder (TV-L) startet 
Ende Oktober 2023 und betrifft alle Beschäftigten bei den 
Ländern. Mit den Arbeitgeber*innen, der Tarifgemeinschaft 
deutscher Länder (TdL), verhandeln die Gewerkschaften 
des öffentlichen Dienstes, darunter die GEW und ver.di, in 
diesem Jahr die Gehaltstabellen. Im Organisationsbereich 
der GEW NRW sind davon besonders betroffen die tarif-
beschäftigten Lehrkräfte, die Schulsozialarbeiter*innen 
im Landesdienst, die sozialpädagogischen Fachkräfte in 
der Schuleingangsphase, die Fachkräfte im multiprofessi-
onellen Team (MPT-Fachkräfte), die Beschäftigten an den 
Hochschulen, und noch viele weitere Mitglieder aus den 
verschiedenen Bereichen des öffentlichen Dienstes.  

Zum Hintergrund: 
Seit der Umstellung des alten Bundesangestelltentarifver-
trages (BAT) auf die Tarifverträge TVöD und TV-L in den 
Jahren 2005/ 2006 gelten für die Beschäftigten des öf-
fentlichen Dienstes unterschiedliche Tarifverträge. Die Be-
schäftigten bei Bund und Kommunen gehören dem TVöD 
an, das sind in der GEW NRW zum Beispiel viele Beschäftig-
te aus den städtischen Kitas und der städtischen Jugend-
hilfe. Die Beschäftigten der Länder fallen unter den TV-L. 
Somit finden auch die Tarifrunden für die Beschäftigten im 
öffentlichen Dienst zu verschiedenen Zeitpunkten statt. 
Die TVöD-Tarifrunde fand zu Beginn dieses Jahres statt. 
Die Kolleg*innen haben hart gekämpft und für Verbesse-
rungen ihrer Bezahlung auch die Arbeit niedergelegt – und 
am Ende gab es einen vertretbaren Kompromiss: 
• Juni 2023: einmalig 1.240 Euro Inflationsausgleich, 

steuer- und abgabenfrei
• Juli 2023 bis Februar 2024: monatliche Sonderzahlun-

gen in Höhe von 220 Euro, steuer- und abgabenfrei
• Ab März 2024: Erhöhung der Tabellenwerte um 200 

Euro Sockelbetrag plus weitere 5,5 Prozent. Ist diese 
Erhöhung geringer als 340 Euro, wird der Tabellenwert 
stattdessen um 340 Euro erhöht.

Auch im TV-L werden wir den Arbeitgeber*innen gegen-
über laut und deutlich werden müssen – im Falle einer 

Verweigerungshaltung, notfalls auch durch Warnstreiks! 
Dafür brauchen wir euch alle auf der Straße!

Wie ist der aktuelle Stand der Dinge?
Für die tarifbeschäftigten Lehrkräfte und die sozialpädago-
gischen Fachkräfte in der Schuleingangsphase gilt im TV-L 
noch ein eigener Tarifvertrag zur Eingruppierung, der Tarif-
vertrag und die Entgeltordnung der Lehrkräfte (TV EntgO-
L). Dieser sollte eigentlich bereits vor Beginn der nächs-
ten Tarifrunde mit den Arbeitgeber*innen vorverhandelt 
werden. Dazu waren die Arbeitgeber bisher nicht bereit, 
weswegen sich die GEW erneut an die TdL gewandt und 
einen Gesprächstermin eingefordert hat. Die Arbeitgeber 
müssen sich endlich bewegen und nicht weiter auf Durch-
zug stellen!

Wie sind aktuell die Planungen? 
Was sind die nächsten Schritte?
Aktuell führen die Gewerkschaftsmitglieder in den Bundes-
ländern Forderungsdiskussionen. In NRW haben wir dafür 
bereits eine Tarifkonferenz durchgeführt und werden im 
September noch zu einer Online-Mitgliederbefragung auf-
rufen. Mitte Oktober wird dann die Bundestarifkommissi-
on (BTK) der GEW die Forderungen zusammenführen und 
einen Forderungsbeschluss fassen. Die BTK besteht aus 
gewählten, von dem Tarifvertrag betroffenen, Mitgliedern. 
Sie entscheiden am Ende über die Gesamtforderung, ge-
meinsam mit den Landesvorsitzenden der GEW. Der Be-
schluss wird dann an die ver.di-BTK weitergegeben, um 
einen Gesamtbeschluss zu fassen, der dann auch öffentlich 
kommuniziert wird. 
Die Verhandlungen finden am 26.10., am 2./ 3.11. und am 
7./ 8.12. statt. 
Bleibt auf dem Laufenden, verfolgt die Veröffentlichungen 
der GEW auf social media, der Website und in unseren 
Mitgliederzeitungen – und ganz wichtig: Beteiligt euch und 
sagt euren Kolleg*innen Bescheid. Geschenkt wird uns die-
ses Jahr nichts, deswegen brauchen wir euch alle, um den 
nötigen Druck aufzubauen. Ohne euch geht nichts! 

//Die Tarifrunde zum Tarifvertrag der Länder (TV-L) 
steht vor der Tür. Die INFO sprach mit Joyce Abebrese, 
hauptamtliche Expertin für Tarifpolitik und Jugendhilfe
& Sozialarbeit der GEW NRW.//
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Es besteht die Möglichkeit, gemeinsam nach Köln zu fahren vom Bonner Hbf. 
Wer mitfahren möchte, meldet sich bitte unter gew-bonn@t-online.de
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GEW Bonn, GEW Euskirchen, GEW Rhein-Sieg

„Feierabend für heute“
Arbeitsorganisation im Homeoffice
Donnerstag, 23.11.2023, 17:00–20.00 Uhr, 
DGB-Haus Bonn, Großer Saal, 
Endenicher Str. 127, 53115 Bonn
Referent: Uwe Riemer-Becker

Sinnvolle Arbeitsmethoden minimieren nicht die Anfor-
derungen; sie helfen jedoch das Notwendige komprimiert 
abzuarbeiten, um für das Wünschenswerte Zeit zu finden. 
Im Vordergrund stehen Techniken zur konsequenten 
Umsetzung:
• Zu viel und auf einmal: Einfache und effektive Planungs-

hilfen
• Aufschieberitis und Hektizismus: Hilfen gegen den inne-

ren Schweinehund
• Schlechtes Gewissen:  Tipps gegen Perfektionismus und 

Allzuständigkeit
• Umwelt und Familie: Abschotten, Einspannen, Belohnen
• Ordnung ist das halbe Arbeitsleben: Das aufgeräumte 

Arbeitszimmer
• Papiermetastasen verhindern: Der Schreibtisch, der 

seinen Namen verdient
• Nein-Sagen: sich gegen aufgedrängte Arbeiten wehren
• Praktische Umsetzung an jedem Tag

Jede/r Teilnehmende erhält ein umfangreiches Skript.

Achtung! Begrenzte Teilnehmer*innenzahl: 30 Personen!
Anmeldungen bitte bis zum 17.11.2023 unter dem  
Betreff „Feierabend für heute“ an die E-Mail-Adresse: 
GEW-Bonn@t-online.de
Für GEW-Mitglieder ist die Teilnahme kostenlos. Nicht-
mitglieder zahlen einen Kostenbeitrag von 9,00 Euro.

GEW Bonn, GEW Euskirchen, GEW Rhein-Sieg

Mit 67 noch vor der Klasse 
stehen?
Wege in den Ruhestand – Veranstaltung  
für Beamtinnen und Beamte

Donnerstag, 7. Dezember 2023, 17:30–20.00 Uhr, 
DGB-Haus Bonn, Großer Saal, Endenicher Str. 127
Referent: Jürgen Gottmann,  
GEW-Fachmann für Versorgung

Er wird in kompakter Form die wichtigsten Bestimmungen 
für Beamtinnen und Beamte darstellen:
• Pensionsrechtliche Bestimmungen bei Versetzung in 

den Ruhestand
• Möglichkeiten der (vorzeitigen) Zurruhesetzung
• (begrenzte) Dienst(un)fähigkeit
• Höhe des Ruhegehaltes
• Altersteilzeit/Teilzeit im Blockmodell oder vorzeitige 

Zurruhesetzung
• Zuverdienst, Ruhegehalt + Rente und andere Regelungen
• Heiraten – scheiden – sterben

Fallbeispiele aus seiner langjährigen Beratungstätigkeit 
ergänzen die Informationen über die gesetzlichen Vorgaben.

Eine Veranstaltung für Lehrkräfte aller Schulformen!

Achtung! Begrenzte Teilnehmer*innenzahl: 30 Personen!
Anmeldungen bitte bis zum 01.12.2023 unter dem Betreff 
„Wege in den Ruhestand“ an die 
E-Mail-Adresse: GEW-Bonn@t-online.de
Für GEW-Mitglieder ist die Teilnahme kostenlos. Nicht-
mitglieder zahlen einen Kostenbeitrag von 9,- Euro.

Termine
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// GRUNDSCHULE
Imogen Wagner, T 0228/94 74 38 30,
E imogen-wagner@gmx.de
Ursula Habeth-Gaspari,
T 02227/92 43 40, 
E hab-gasp@web.de
// HAUPTSCHULE
Lutz Schörken-Koch, T 02204/687 42
E lutz.schoerken-koch@gew-nrw.de
// REALSCHULE
Rolf Haßelkus, T 0151/403 70 404,  
E rolf.hasselkus@gew-nrw.de

// GYMNASIUM
Andrea Belke, T 0228/422 29 60, 
E andreabelke@gmx.de
// GESAMTSCHULE
Kerstin Salchow, T 02224/98 12 19, 
E k.salchow@pr-gesamtschule-koeln.
de
Andreas von Meer, 
T 02227/809 54 32, E a.von.meer@
pr-gesamtschule-koeln.de
Jirco Müller-Machalke,
T 0176/444 73 971, E mueller-
machalke@gew-rheinsieg.de 

Adressen
Stadtverband Bonn

GEW-Büro, DGB-Haus, 
Endenicher Str. 127, 53115 Bonn
T 0228/65 39 55 
Sprechzeiten: Di, Do, Fr 14.00 - 
17.00 Uhr, Mi 14.00 - 18.00 Uhr 
E gew-bonn@t-online.de

// LEITUNGSTEAM 
Rolf Haßelkus, T 0151/403 70 404,   
E rolf.hasselkus@gew-nrw.de
Imogen Wagner, T 0228/94 74 38 30,
E imogen-wagner@gmx.de
Silke Brusis, T 0160/98 67 67 05,  
E silke.brusis@pro-lumen.com

Anke Dapper, T 0163/804 91 98
E dapperrechtsschutz@gmail.com

Cordula Simon-Schlicht,   
T 0228/31 08 70 (d), E cordula.
simon-schlicht@schulen-bonn.de 

Kreisverband Rhein-Sieg
 
GEW-Büro,
Kaiserstr. 108, 53721 Siegburg, 
T 02241/127 77 63, F 127 77 64
Spechzeiten: Mo 15.00 - 18.00 Uhr, 
Do 10.00 - 12.00 Uhr
E info@gew-rheinsieg.de

// LEITUNGSTEAM
Anna Wieland, T 01590/119 03 83,  
E wieland@gew-rheinsieg.de
Andrea Belke, T 0228/422 29 60, 
E andreabelke@gmx.de
Jirco Müller-Machalke,
T 0176/444 73 971, E mueller-
machalke@gew-rheinsieg.de 

Ursula Habeth-Gaspari
E hab-gasp@web.de

Anna Wieland, T 01590/119 03 83,  
E wieland@gew-rheinsieg.de

Kreisverband Euskirchen

GEW-Büro
E gew.euskirchen@web.de
Kontakt und Sprechzeiten GEW-
Büro siehe Stadtverband Bonn

// LEITUNGSTEAM
Andreas von Meer, 
T 02227/809 54 32, E a.von.meer@
pr-gesamtschule-koeln.de
Gabriele Strobel-Pütz, 
T 02252/74 38, 
E Gabi.Strobel-Puetz@web.de
Lutz Gradewald, T 0179/679 49 07,  
E L.Gradewald@gmx.de
 
Beate Klinke, T 02255/86 26, 
gew.eu-rs@web.de    

Gabriele Strobel-Pütz, 
T 02252/74 38, 
E Gabi.Strobel-Puetz@web.de
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Johannes Henk, T 0160/57 29 880, 
j.henk@pr-gesamtschule-koeln.de
// BERUFSKOLLEG
Thomas Wesseler, T 0241/91 13 26  
E thomas.wesseler@gew-nrw.de
// FÖRDERSCHULE 
Bonn, Euskirchen, Rhein-Sieg-Kreis
Eva Schulze, T 0228/ 367 68 681
E eva_schulze@posteo.de
Gitta Hoffmann-Fricke, 
T 0228/280 48 73,
E frickebonn28@gmail.com
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Vertrauensfrau für Schwerbehinderte (Förderschulen Bezirk Köln): Gudrun Ameling, T 0221/998 16 09, E g.ameling@web.de
GEW Hochschulinformationsbüro Bonn (für Studierende): Clara Bufi, E hib-bonn@gew-nrw.de
Info-Redaktion: Sebastian Zamorano-Fischer, E gew-bonn@t-online.de

// HAUPTSCHULE
Karin Distler, T 0221/398 12 91, 
E karin.distler@gew-nrw.de
Anna Navarro Garcia  
T 0162 /751 59 83
E annabelle.navarro.garcia@ 
gew-nrw.de

// FÖRDERSCHULE
Ulla Borgert T 0241/869 78
E u.borgert@web.de

// REALSCHULE
Elke Koßmann, T 02403/642 04, 
E elke_kossmann@web.de

// GYMNASIUM
Heribert Schmitt, T 02205/89 53 
17, E schmitt@guayacan.de

// GESAMTSCHULE
Joachim Hofmann, Joachim. 
Hofmann.hprge@msb.nrw.de

// BERUFSKOLLEG
Ruth Elsing, T 0157/87 83 87 11, 
E ruth.elsing@gew-nrw.de

7777

// Fachgruppe Sozialpädagogische Berufe
Stefan Raffelsieper, 
E stefan.raffelsieper@gew-nrw.de

Petra Loewe-Forster, 
E petra.loewe-forster@gew-nrw.de

Geschäftsführer Sebastian Zamorano-Fischer



Schafft sie ab! Endlich! Alle!
Die Bundesjugendspiele. Noten. VERA. IQB. TIMSS. PISA.
Immer dieses Leistungsmessen. Bepunkten. Bewerten.
Das frustriert nur. Demotiviert Kinder und Lehrkräfte*.
Endlich macht das Ministerium den ersten Schritt mit der Reform der Bundesjugend-
spiele.
Kinder wollen von sich aus lernen und sich bewegen. Sie sind intrinsisch motiviert. 
Leistungsstarke brauchen keine extrinsische Motivation durch Bewertung, Leistungs-
schwache bekommen sie durch die Feststellung ihrer Schwäche auch nicht.  Also – was 
soll´s?
Allerdings, um bei den Bundesjugendspielen zu bleiben: Wozu dann diese merkwürdige 
Aufteilung in Leistungs„zonen“ und Ausgabe von Urkunden je nach Leistung? Nach alter 
Regelung war z.B. 1 cm Unterschied im Weitsprung eben 1 cm. Nach neuer Regelung 
kann das eine ganze Leistungszone sein. Was daran ist denn jetzt gerechter oder moti-
vierender? Und erzähl mir keiner, die Kinder würden ihre Ergebnisse nicht vergleichen. 
**
Irgendwie – ein Schritt vor, ein Schritt zurück.
Dass die Umwandlung von Wettkampf zu Wettbewerb ohne (?) Leistungsbewertung 
(naja, nicht wirklich, s.o.) in der Öffentlichkeit mit Hohn und Spott kommentiert wird – 
geschenkt. Über Lesen durch Schreiben hat man sich in den vergangenen Jahren auch 
hergemacht. Öffentliche Reaktion ist kein Kriterium für Pädagogik. Oder?
Nur: wann macht das Ministerium den zweiten Schritt? Umwandlung der Schulnoten  
in Leistungszonen? Obwohl – das gibt es ja schon. Die Leistungszonen heißen Haupt-
schule, Realschule, Gymnasium. Aber was ist mit VERA, PISA usw.?
Irgendwie alles nicht konsequent. Na ja, warten wir mal ab. Die Legislaturperiode ist  
ja noch lang.

Sibylle Clement

*Gut: Die Erfolgreichen nicht. Aber die wissen sowieso, dass sie erfolgreich sind.
** Was ist eigentlich mit den vielen Kindern, die z.B. in Fußballvereinen sind?  
Sollte man, um sie nicht zu frustrieren, nicht auch das Gewinnen und Verlieren 
bei Fußballspielen abschaffen? Ich finde das eine wichtige Überlegung.


